
Oberleutnant

Luftwaffe

Wolf-Udo

Staffelkapitän der 8. / J.G. 27

1939 Flieger
1941 Leutnant
1943 Oberleutnant

Beförderungen

Wolf-Udo Ettel trat am 15. November 1939 in die Luftwaffe ein und kam nach seiner Ausbildung zum
Jagdflieger am 10. April 1942 als Leutnant zur 4. / J.G. 3, welches an der Ostfront kämpfte.  Am 26. März 1943
wurde er über russischem Gebiet abgeschossen und mußte hinter den feindlichen Linien notlanden. In einem
achttägigen strapaziösen Marsch gelang es ihm, sich wieder zu den eigenen Linien durchzuschlagen. Am 1.
Juni 1943 wurde er nach 117 Luftsiegen mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet. Am 5. Juni 1943 wurde er zum
Kapitän der 8. / J.G. 27 ernannt. Am 17. Juli 1943 ist er bei einem Jabo-Einsatz auf eine feindliche Flakstellung
auf Sizilien tödlich abgeschossen worden. Posthum wurde ihm am 31. August 1943 das Eichenlaub verliehen.
Wolf-Udo Ettel hatte über 250 Feindflüge, wobei er   124 Luftsiege erreichte.

Eichenlaub posthum
EK II  1942
EK  I 1942
DK in Gold am 23.12.1942 als Leutnant
Ehrenpokal am 25.06.1943
Flugzeugführerabzeichen 1940
Frontflugspange in Gold
Kubanschild 1943

Auszeichnungen

26.02.1921geb. Hamburg

17.07.1943gest. Lago-Lentini

Ettel

01.06.1943RK Leutnant

289. 31.08.1943EL Oberleutnant
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